
Bekanntmachungen der Landesärztekammer Hessen

Hartmannbund Hessen:  

Einladung Landes- 

delegiertenversammlung 

Der Vorsitzende des Hartmannbundes, 

Landesverband Hessen, Dr. med. Lothar 

Born, lädt zur Landesdelegiertenversamm-

lung 2022: 

Termin:  Samstag, 10. September 2022,

 10–12 Uhr 

Ort:  APO-Bank Frankfurt, 1. OG., Main-

zer Landstr. 275, Frankfurt/Main 

Thema:  Gestaltung der Rahmenbedingun-

gen für angestellte Ärzte in der 

vertragsärztlichen Praxis

Einführungsvortrag: Regionale Gesund-

heitsversorgung: die zukünftige Rolle 

selbstständiger und angestellter Ärzte

Referentin: Kordula Schulz-Asche, MdB,

Bündnis 90/Die Grünen, Mitglied des Bun-

desgesundheitsausschusses und des Be-

gleitgremiums „Covid-19-Pandemie“

Anmeldung: Die Teilnehmeranzahl ist be-

grenzt. Frühzeitige Anmeldung erbeten, 

per E-Mail an:  

stephanie.neumann@hartmannbund.de 

RKI-Studie: Situation  

des Gesundheitspersonals  

während der  

Covid-19-Pandemie

Ärztinnen und Ärzte sind aufgerufen, an 

 einer Studie des Robert Koch-Instituts teil-

zunehmen: 

Thema: Auswirkungen der Covid-19- 

Pandemie auf das Gesundheits-

personal 

 Online-Umfrage: Dauer: 25 Minuten

Optional: Teilnahme an einem ca. 45- bis

60-minütigen Interview oder ei-

ner ca. 60-minütigen Gruppen-

diskussion, dafür gibt es einen 

Gutschein über 25 Euro.

• Alle Informationen werden ausschließ-

lich anonym analysiert.

 Link: https://befragungen.rki.de/

SE/1/Gesundheitspersonal

 Fragen dazu per E-Mail an:

gesundheitspersonal@rki.de 

Juliane Walther arbeitet seit 25 Jahren  

für die Landesärztekammer Hessen

Sie hat es gelernt, „von der Pike auf“.  

Juliane Walther, geborene Schad, begann 

am 1. August 1997 ihre Tätigkeit für die 

Landesärztekammer Hessen mit der Be-

rufsausbildung zur Kauffrau für Bürokom-

munikation. Nach dem erfolgreichen Ab-

schluss im Juni 2000 übernahm sie gleich 

eine herausfordernde Stelle im Sekretariat 

des damaligen Hauptgeschäftsführers, 

Dr. med. Michael Popović. 

Ihre umfangreichen organisatorischen Fä-

higkeiten waren Anlass, dass sie 2007 un-

ter der Federführung des Kaufmännischen 

Geschäftsführers Hans-Peter Hauck das 

Projektbüro für den seinerzeitigen Neubau 

des Gästehauses übernahm.

Ende 2009 wechselte Juliane Walther den 

Dienstort von Frankfurt nach Bad Nau-

heim. Hier war sie zunächst im Sekretariat 

der Akademie für ärztliche Fort- und Wei-

terbildung tätig bis sie 2012 in das Sekre-

tariat der Carl-Oelemann-Schule (COS) 

wechselte. Mit großem Engagement ar-

beitete sie sich hier zusätzlich in den Be-

reich Qualitätsmanagements ein. Neben 

den Sekretariatsaufgaben übernahm Frau 

Walther schnell die Position der Qualitäts-

beauftragten in der COS. In dieser Funkti-

on führt sie zwischenzeitlich die internen 

Audits selbstständig durch.

Die Geschäftsführung der Landesärzte-

kammer Hessen und die Gremien der Carl-

Oelemann-Schule gratulieren Juliane  

Walther zum Dienstjubiläum.

Silvia Happel, Schulleiterin

 Juliane Walther
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Erinnerung an  

Dr. med. Helge Riegel

* 14.06.1945 † 16.07.2022

Mit großer Bestürzung haben wir von dem plötz-

lichen Tode unseres Kollegen, Dr. med. Helge Rie-

gel, erfahren müssen. Wir verlieren einen sehr en-

gagierten und verlässlichen, kompetenten und 

immer hilfsbereiten Kollegen.

Riegel war für jeden Arzt und jede Ärztin in der 

Region immer ansprechbar und hat mit Wissen 

und toller Unterstützung Hilfestellung geleistet.

Er und sein Team haben nicht nur bei fachlichen Fragen zur Verfügung gestanden, 

sondern auch bei organisatorischen Unterstützungsmaßnahmen niemals abgelehnt. 

Wir verlieren mit Helge Riegel einen Freund. 

Der Vorstand der Bezirksärztekammer Wiesbaden bedankt sich auf diesem Wege für 

das Engagement und die immer geleistete Hilfestellung für seine Arbeit in der Kam-

mer. Unsere Gedanken sind bei der Familie sowie allen Angehörigen. 

Sterben ist kein ewiges Getrenntwerden. Es gibt ein Wiedersehen an einem helle-

ren Tag. 

Für den Vorstand der Bezirksärztekammer Wiesbaden

Dr. med. Michael Weidenfeld
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